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Liebe Walderinnen und Walder, 

liebe Jugend, liebe Kinder ! 

Sehr geehrte Gäste von Wald ! 
 

Wir sind nun  in der angeblich stillsten Zeit des Jahres 

angelangt, das Weihnachtsfest und das neue Jahr 2012 

sind nicht mehr weit. 

Ich möchte wiederum Rückblick auf das zweite Halbjahr  

2011 halten: 

 

Das Liftprojekt „Oberwald – Sonnberg“ wird von der Fa. APE weiterhin mit 

vollstem Einsatz betrieben. 

 

Die intensiven  Bemühungen , wieder ein Kaufhaus in Wald zu  schaffen,  sind 

in Zusammenarbeit mit dem „Team Styria“ im Laufen. 

 

Im Zuge des neuen Fahrplanes ab 12.12.2011 gibt es einige Verschlechterungen 

im Post-Busverkehr. Ich bemühe mich nun gemeinsam mit „Taxi Timmi“ aus 

Kalwang, einen Ersatz für die gestrichenen Verbindungen zustande zu 

bringen. Nach Abschluss der Verhandlungen werden wir das Ergebnis 

bekanntgeben.  

 

Beim Projekt Regionext  Kleinregion Liesingtal wurde das Büro Bertram Mayer 

aus Graz mit der Erstellung des KEK (Kommunales Entwicklungskonzept) 

beauftragt. Diese Sitzung hat am 13.12.2011 in Wald am Schoberpaß 

stattgefunden. Teilgenommen haben  die Bürgermeister von Kammern bis 

Wald, Herr AL Pöllinger von der Gemeinde Kalwang, Herr AL Brandner sowie 

der Geschäftsführer der Mayer Managementgroup, Herr Bertram Mayer, und 

seine Mitarbeiterin, Frau Ursula Puff. In diesem Gespräch wurde der weitere 

„Fahrplan“ des KEK festgelegt und es wurden auch Diskussionen zum Thema 

„Gemeindestrukturreform“ geführt. 

 

Informationen zum Thema „Gemeindestrukturreform“ finden Sie im 

entsprechenden Artikel in der Rubrik „Aus der Gemeindestube“. 

 

Ich wünsche Ihnen allen ein Frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 

2012. 

 

 

Ihr Bürgermeister: 

 

 

(Hans Schrabacher) 

  
Wenn alle Sterne leuchten 

in der einen Nacht – 

wenn alle Waffen schweigen 

in der einen Nacht – 

wenn Zank und Streit 

und Schmerz und Leid 

zur Ruhe kommen, 

dann finden Menschen Frieden 

in der einen Nacht … 

 

(Renate Schmadalla) 
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Aus der Gemeindestube 
Gemeindestrukturreform 

Phasenplan der Gemeindestrukturreform: 

Vorschlagsphase: bis 31. Jänner 2012 

Gemeinden melden sich freiwillig mit ihren 

Vorstellungen. 
 

Verhandlungsphase: 01. Februar bis 30. 

September 2012 

Die eingegangenen Vorschläge der Gemeinden 

werden mit denen des Landes koordiniert. 

Regionale Teams führen die Verhandlungen 

mit den Beteiligten. 
 

Entscheidungsphase: 01. Oktober 2012 bis 

31. Jänner 2013 

Die endgültigen Ergebnisse werden der 

Landesregierung vorgelegt. 

Begleitmaßnahmen wie Gesetzesänderungen 

werden vorbereitet. 
 

Umsetzungsphase: 01. Februar 2013 bis 2015 

Die Reform soll bis 2015 umgesetzt sein, 

damit der reguläre Gemeinderatswahltermin im 

März 2015 eingehalten werden kann. 
 

Wie Sie dem Phasenplan entnehmen können, 

befinden wir uns zur Zeit in der 

Vorschlagsphase für eine Zusammenarbeit in 

den verschiedenen Bereichen der Verwaltung 

mit den umliegenden Gemeinden. 

Am 21. Dezember 2011 findet ein Gespräch 

des Gemeindevorstandes der Gemeinde Wald 

mit Frau Mag. Doris Kampus vom Amt d. 

Stmk. Landesregierung, FA 16 – 

Gemeindeentwicklung, statt. In diesem 

Gespräch werden wir unsere Standpunkte 

darlegen. Unsere Gemeinderatsmitglieder sind 

grundsätzlich der Meinung, dass einer 

Gemeindezusammenlegung nicht zugestimmt 

werden kann, da dies für die Bevölkerung von 

Wald am Schoberpaß sehr große Nachteile 

bedeuten würde. Wohl aber kann man sich 

weitere Kooperationen mit umliegenden 

Gemeinden vorstellen. 

Die Vorschlagsphase für Möglichkeiten der 

Zusammenarbeit endet mit 31. Jänner 2012. 

Weitere Verhandlungen entsprechend dem 

Phasenplan werden folgen. 

    

Betriebsgründungen und  
Betriebsübernahmen 

Wir gratulieren sehr herzlich und 

wünschen für die Zukunft  

alles Gute und viel Erfolg 
 

- Frau Gerlinde Fink zur Betriebsübernahme 

des Gasthofes.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auf diesem Wege dürfen wir uns bei Familie 

Othmar und Helga Fink für die jahrzehntelange 

gute Zusammenarbeit bedanken und wünschen 

für den Ruhestand weiterhin alles Gute. 
 

- Herrn Peter Müller jun. zur Übernahme der 

Geschäftsführung der Peter Müller 

Gesellschaft m.b.H. 
 

- Frau Martina Leitgeb zur Übernahme der 

Schihütte („Jodlhütte“). 
 

- Frau Ing. Andrea Mehsner zur Gründung 

einer weiteren Betriebsstätte der HDG 

Installationstechnik GmbH in Wald am 

Schoberpaß. 
 

- Herrn Hans Moosbrugger zur Gründung 

des Betriebes „Elektrotechnik“. 
 

- Herrn Kurt Klingsbigl zur Gründung der 

JULARO ADVERTISING LTD & Co KG, 

Werbeagentur. 
 

- Frau Birgit Mitter Gewerbeberechtigung 

zur Geschenkartikelerzeugung aus Holz, Bast, 

Glas, Draht, Stoff, etc. 

 

Müllentsorgung – Altpapier und 
Restmüll 

Ein Problem stellt immer wieder die 

Altpapierentsorgung in unseren Sammelstellen 

dar. Schachteln werden unzerkleinert in die 

Container eingebracht, die Container gehen 

dann über und das restliche Altpapier wird 

einfach „irgendwie“ in der Sammelstation 

abgelagert – zur Veranschaulichung ein Foto: 
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Und dabei wäre es so einfach, dieses Chaos zu 

vermeiden  – wenn JEDER seine Schachteln, 

Kartons, etc. zerlegen und damit Platz sparen 

würde !  

In  den Restmüllmulden in der Melling 

(Kreuzung Tributsch) und am Weg Richtung 

Ortner abzweigend vom Hansl im Berg Weg 

finden sich auch immer wieder alle möglichen 

Müllarten, von Leichtverpackung über Alu bis 

hin zu Elektrogeräten, Eisen, etc – dabei sind 

diese Mulden ausschließlich für die 

Entsorgung von RESTMÜLL in Säcken der 

Fa. Mayer gedacht ! Wir ersuchen daher 

eindringlichst, in diese Mulden ausschließlich 

RESTMÜLL einzubringen. Jede andere 

Müllfraktion verursacht zusätzliche Kosten ! 

 

Seebetrieb - Saisonbericht 
Wie bereits in der letzten Gemeindezeitung 

berichtet, hat die Gemeinde ab dem heurigen 

Sommer auch die Organisation in Bezug auf 

den Freizeitsee gänzlich übernommen. 

Noch vor der heurigen Badesaison haben wir 

die gesamte Liegefläche neu aufgeschüttet und 

humusiert, dies hat weder dem 

Fremdenverkehrsverein noch der Gemeinde 

etwas gekostet. 

Weiters können wir erfreulicherweise 

berichten, dass trotz der durchwachsenen 

Saison ein Gästeplus erzielt werden konnte. 

Über 4200 Einzelgäste haben im heurigen 

Sommer unsere Anlage besucht, außerdem 

konnten wir noch knapp 100 Saisonkarten  
verkaufen. An dieser Stelle möchten wir uns 

bei unseren treuen Freizeitseegästen bedanken. 

 

Die Hecke am westseitigen Ufer der Anlage 

wurde  aufgrund der guten Wetterlage noch im 

Herbst von unseren Gemeindefacharbeitern 

geschnitten. 

 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Hermann 

Wohlmuther für die geleistete Arbeit und  dem 

Team des Café Seeblick mit Glatz Eva für die 

gute Zusammenarbeit sowie die Beschaffung 

neuer Sonnenschirme für die Freizeitseeanlage. 

Für das kommende Jahr haben wir wieder 

einige Sanierungsmaßnahmen zu setzen, damit 

unsere Anlage weiterhin ein Anziehungspunkt 

bleibt. 

 

Weihnachtsbeleuchtung im Dorf 
Ein Dank ergeht an all jene, die auch in diesem 

Jahr wieder ihre Häuser und Fenster 

weihnachtlich geschmückt haben.  

 

Christbaum beim Dorfbrunnen 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Familie 

Josef und Regina Gruber, Kalwang, für den 

schönen Christbaum, der den Dorfplatz 

schmückt. 

 

Blumenbetreuung 
Für die Betreuung der Blumen im heurigen 

Jahr dürfen wir ein „Danke“ an Frau Manuela 

Landl, Frau Roswitha Landl, Frau Stefanie 

Schranz, Herrn Hermann Rainer, Frau 

Waltraud Hussauf,  Frau Martha Leitner, Frau 

Martha Berger, Frau Maria Zandl, Herrn Klaus 

Leitner, Frau Aloisia Leitner, Frau Elke 

Haberl, Frau Karoline Hubner, Frau Ingeborg 

Wohlmuther und Frau Christa Sauertnig sagen.  

 

WAS-TV 
Bedanken wollen wir uns auch bei Herrn 

Norbert Ortner für die Arbeit, die er das ganze 

Jahr über leistet. Lieber Norbert, wir wünschen 

Dir und Deiner Familie Frohe Weihnachten 

und alles Gute für 2012. 

 

Termine 
Fettyentleerung 

Im Dezember, Jänner und Februar finden keine 

Sperrmüllsammlungen und somit auch keine 

Fettyentleerungen statt. Wir bieten Ihnen daher 

die Möglichkeit, Ihren Fetty am Mo., 

16.01.2012 in der Zeit von 13.00 – 14.00 Uhr 

im Fuhrhof der Gemeinde zu entleeren. 

 

Sprechtage 
Siedlungsgenossenschaft Ennstal 

13.02.2012 

23.04.2012 

11.06.2012 

10.09.2012 

12.11.2012 

jeweils von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr im 

Gemeindeamt Wald am Schoberpaß. 

 
Verschiedene Informationen 

Ende der Gültigkeit der 
Kindermiteintragungen im 

Reisepass der Eltern 
Die Gültigkeit der Miteintragung eines oder 

mehrerer Kinder im Reisepass eines 

Elternteiles erlischt mit 15. Juni 2012. Ab 

diesem Zeitpunkt benötigt jedes Kind für den 

Grenzübertritt einen eigenen Reisepass. 

Das Prinzip „eine Person – ein Pass“ wurde 

von der Europäischen Union vor allem als 
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Schutzmaßnahme gegen den Kinderhandel 

eingeführt. 

In Anwendung dieser Vorschrift sind seit dem 

15. Juni 2009 neue Kindermiteintragungen 

nicht mehr möglich. Bereits bestehende 

Kindermiteintragungen bleiben bis 

einschließlich 14. Juni 2012 gültig. Ein 

Reisepass, in dem sich eine 

Kindermiteintragung befindet, behält bis zu 

dessen Ablaufdatum weiterhin seine Gültigkeit 

– allerdings nur mehr für die Person, für die 

das Dokument ausgestellt ist, und nicht mehr 

für die eingetragenen Kinder. 

Bis zu einem Alter von zwei Jahren wird ein 

Kinderreisepass mit einer zweijährigen 

Gültigkeitsdauer und ab dem zweiten 

Geburtstag mit einer fünfjährigen 

Gültigkeitsdauer ausgestellt. Ab dem zwölften 

Geburtstag wird ein Erwachsenenpass für zehn 

Jahre ausgestellt 

Der Reisepass für Minderjährige ist bis 

einschließlich des zweiten Geburtstags bei 

Erstausstellung (ausgenommen 

Expresszustellungen) gebührenfrei, kostet 

danach € 30,-- und ab dem zwölften 

Geburtstag € 75,90. 

Wird ein Reisepass beantragt, werden auf dem 

Chip die personenbezogenen Daten und das 

Lichtbild gespeichert. Ab dem zwölften 

Geburtstag werden auch die Fingerabdrücke 

erfasst. 

 

Apothekenruf 
24-Stunden Auskunft in ganz 

Österreich 
Die Apotheken in Österreich bieten eine neue 

Servicenummer an. Unter der Kurznummer 

1455 erhält jeder Anrufer rasch und 

unbürokratisch Auskunft über die 

nächstgelegene Apotheke, auf Wunsch sogar 

mit Wegbeschreibung. Wer eine dienstbereite 

Apotheke sucht oder sogar telefonisch dorthin 

verbunden werden möchte, wählt einfach 

1455. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kindergarten 

Die Kindergartengemeinschaft Wald am 

Schoberpaß und Treglwang startete im Herbst 

ihr 23. Betriebsjahr mit 18 Kindern, davon 7 

aus Treglwang. 

Nach zwei Wochen feierten wir bereits unser 

Erntedankfest. Die Kinder gestalteten dafür ein 

Ernterdankkörberl in Form eines Raben. Bei 

einem großen Erntewettrennen im Turnsaal 

konnten wir bei verschiedenen Stationen Obst 

und Gemüse ernten und damit unsere Raben 

füttern. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

Weiters konnten wir in unserem Garten 

Getreideähren und Sonnenblumen ernten. Die 

Sonnenblumen wurden von den Kindern zu 

Vogelfutter für unser Futterhäuschen 

weiterverarbeitet.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Getreideähren dienen als 

Anschauungsmaterial für unser Projekt 

„Gesunde Jause im Kindergarten“. Jeden 

Dienstag gibt es einen Brot-, Obst- und 

Gemüsetag. Die Kinder bereiten die Jause 

selber zu und backen auch das Brot dafür.  

Unser Laternenfest war auch heuer wieder gut 

besucht und ein großer Erfolg. Mit viel Freude 

führten unsere Kinder die erlernten Gedichte, 

Lieder und Tänze vor. Außerdem gab es im 

Anschluss an das Fest noch eine 

Buchaustellung. Mit dem Erlös der 

Ausstellung konnten wir unsere 
Kindergartenbibliothek um einige 

Bilderbücher erweitern. 
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Wir möchten uns bei allen Kindern, Eltern, 

Helfern und Besuchern  herzlich bedanken.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Das Projekt „Englisch im Kindergarten“ mit 

der Unterstützung von Herrn Bruce Fina findet 

bereits das dritte Jahr statt. Die Kinder lernen 

durch verschiedene Spiele, Lieder und 

Geschichten die englische Sprache kennen. 

Danke an Bruce für seine unentgeltliche 

Mithilfe. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Am 5. Dezember konnten wir uns über den 

Besuch des Nikolos freuen. In einer 

gemütlichen und entspannten Runde feierten 

wir gemeinsam mit unserem Gast. Dieser 

belohnte uns mit allerlei Köstlichkeiten, die er 

in unseren selbst genähten Nikolausschuhen 

mitbrachte. Mutige Kinder konnten sich den 

Krampus in der Schule ansehen und sogar die 

Krampusmaske aufsetzen. Besonders gefreut 

hat uns die Krampusjause. Von der Bäckerei 

Sturm bekamen wir nämlich einen 

Riesengermkrampus zum Aufessen – einfach 

köstlich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Kindergartenkinder gestalteten auch die 

Pensionistenweihnachtsfeier in Wald am 

Schoberpaß und Treglwang mit bzw. auch die 

Kinderadventfeier in Treglwang und 

präsentierten dem Publikum „Was machen die 

Tiere im Winter“.  

Eine gemeinsame Weihnachtsfeier mit der 

Volksschule Wald wird unseren arbeitsreichen 

Herbst beschließen. 

Wir möchten uns noch recht herzlich bei der 

Frühschoppenrunde Wald am Schoberpaß und 

bei der Frauen-Kaffee-Runde aus Treglwang 

für die großzügigen Spenden bedanken. Mit 

dem Geld werden wir Turngeräte kaufen.  

Das Team und die Kinder der 

Kindergartengemeinschaft wünschen Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes 

Neues Jahr 2012. 

 

Waltraud Jansenberger 

 

 

Volksschule Wald am Schoberpaß 

Für 5 Kinder war es am 12.September 2011 

endlich so weit. Der erste Schultag war da! Sie 

wurden herzlich von ihren 18 Mitschülerinnen 

und Mitschülern empfangen und in die 

Klassengemeinschaft aufgenommen.  

Sehr lehrreich ging es bereits Ende September 

mit der Fortsetzung des Waldprojektes los. 

Über dem offenen Feuer wurde bei Michi 

Schneeberger Apfelkompott gekocht. Danach 

wurden im Wald in Kleingruppen Waldgeister 

gestaltet.  

Am 3. Oktober machten wir uns mit dem Zug 

auf den Weg nach Leoben um die Ausstellung 

„Die Rückkehr der Götter“ zu besuchen. Die 

Kinder bekamen eine tolle Kinderführung und 

durften im anschließenden Workshop Gürtel 

oder kleine Ledertaschen basteln.  

Spektakulär war für die 3. und 4. Schulstufe 

das Projekt „Hallo Auto“ vom ÖAMTC. Nach 

viel Lehrreichem und Wissenswertem durften 

die Kinder mit einem Spezialauto den 

Bremsweg bei trockener und nasser Fahrbahn 

ausprobieren.  

Auch heuer bekamen wir bei der 

Verkehrserziehung wieder Unterstützung von 

der Exekutive. Der sichere Schulweg und die 

wichtigsten Verkehrsregeln wurden mit 

Schülerinnen und Schülern der ersten und 

zweiten Schulstufe besprochen und in der 

Praxis geübt und gefestigt.  

Zum ersten Walder Brotfest luden die 

Schülerinnen und Schüler am 25.11.2011. 

Nach dem Vorstellen verschiedener 

Getreidesorten wurden auch Sprüche und 

Redensarten rund um das Thema Brot und ein 

Brotlied von den Kindern präsentiert. Als 
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kulinarischen Abschluss gab es einige Sorten 

von selbstgebackenem Brot, Weckerl und 

Striezel. Dazu spendierten einige Mütter des 

Elternvereins köstliche Aufstriche.  

Auch das Projekt „Zahnkariesprophylaxe“ 

zieht sich wieder durch das gesamte Schuljahr.  

Einen Platz im Sesselkreis bekam am 5. 

Dezember der Nikolaus. Nachdem er den 

Schülerinnen und Schülern eine Geschichte 

erzählt hatte, verteilte er an alle seine 

Nikolaussackerl, die freundlicherweise vom 

Elternverein gesponsert und verpackt wurden.   

Auch der Krampus durfte mit einem 

Sicherheitsabstand der Feier beiwohnen. 

Nachdem die Angst überwunden war, gaben 

die Kinder ihm die Hand und machten sogar 

Fotos mit ihm.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie jedes Jahr um diese Zeit laufen die 

Vorbereitungen für das Weihnachtstheater auf 

Hochtouren. Das Stück „Der kleine Eisbär 

Kokosnuss (be-)sucht den Weihnachtsmann“ 

wird am Donnerstag, dem 22.12.2011 um 18 

Uhr, und Freitag, dem 23.12.2011, um 10 Uhr 

(gemeinsam mit dem Kindergarten) aufgeführt.  

Die Lehrer und Schüler der Volksschule Wald 

am Schoberpaß freuen sich auf zahlreichen 

Besuch und wünschen Ihnen ein schönes und 

besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes 

Neues Jahr 2012! 

 

Musikschule Liesingtal 

Vom Schreibtisch des Musikschuldirektors 

Vorerst möchte ich wiederum allen Eltern 

herzlich danken, die ihren Kindern die 

Ausbildung an der Musikschule 

Mautern/Liesingtal ermöglichen. Allen 

Neuanfängern darf ich gratulieren, dass sie 

sich für ein Musikinstrument entschieden 

haben.  

Das Liesingtal feiert heuer 20 Jahre 

Musikschule. Die Bilanz kann sich sehen 

lassen. Die Schule wuchs, seit ihrer Gründung  

im Jahr 2001, zu einer beachtlichen Institution 

mit zzt. rund 280 Schüler/innen. Wir können 

mit Stolz auf die letzten 20 Jahre 

zurückblicken. Vor allem die 

Ausbildungsstätte der Musikschule in Mautern 

im ehemaligen Kloster, bietet für den 

Unterricht und Vorspielstunden sowie für die 

künstlerisch anspruchsvollen Konzerte ein 

einmaliges Ambiente. 

Die Festveranstaltung fand heuer am 28. Mai 

in der Turnhalle statt. Ich danke nochmals 

allen, die dazu beigetragen haben, dass diese 

Jubiläumsveranstaltung zu einer hörenswerten 

und großartigen Veranstaltung wurde. Auch 

dem Lehrkörper, den Schüler/innen mit ihren 

Eltern und nicht zuletzt auch den Gemeinden 

in der Region, die sich mit großen finanziellen 

Mitteln einbringen, sei herzlich gedankt.  

Ganz entscheidend ist aber auch die 

Förderungsleistung des Landes Steiermark, 

ohne die eine qualitativ hochwertige 

Musikschularbeit nicht möglich wäre. 

 

Die Musikschule Mautern/Liesingtal bietet ein 

großes Instrumentenangebot an und hat sich  

mit ihren bestens ausgebildeten Pädagogen im 

Spitzenfeld der steiermärkischen 

Musikschullandschaft in den letzten Jahren 

etabliert. Gut ausgebildete Fachlehrkräfte 

garantieren eine professionelle Ausbildung für 

den Schüler. Obwohl viele Einsparmaßnahmen 

im Bildungsbereich und natürlich auch in den 

Musikschulen in nächster Zeit geplant sind, 

sollten wir durchaus positiv in die Zukunft 

blicken und unseren Kindern eine fundierte 

Musikschulausbildung mit all ihren 

Bildungsinhalten und instrumental-vokalen 

Fertigkeiten ermöglichen. 

 
Lt. Beschluss der Stmk. Landesregierung vom 

28.4.2011 wurde das Schulgeld für alle 

Steirischen Musikschulen erhöht. Näheres 

dazu finden Sie auf unserer Homepage: 

www.msmautern.com 

 

Termine 2011/12 

Weihnachtliche Vorspielstunde - Klasse 

Erhard Koch, 22. Dezember, Konzertsaal der 

MS Mautern, Beginn: 15.30 Uhr 

Allgemeine Vorspielstunden:  

15. Februar 2012, 15.30 Uhr, Gemeindeamt 

Kammern und 18.00 Uhr, Turnsaal/Kultursaal 

der Gemeinde Traboch; 
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16. Februar 2012, 15.30 Uhr, Konzertsaal der 

MS Mautern und 18.00 Uhr, Volksschule Wald 

(zusammen mit Schülern aus der Gemeinde 

Kalwang). 

Wir wünschen allen Schüler/innen noch 

weiterhin ein erfolgreiches Schuljahr, ein 

friedliches Weihnachtsfest sowie viel 

musikalischen Erfolg im neuen Jahr! 

 

Ihr Dr. Friedrich Pfatschbacher 

(Direktor der Musikschule Mautern/Liesingtal) 

 
Meisterleistungen auf der Steir. Harmonika 

Ehrungen an Weltmeisterkandidaten und 

Harmonikalehrer 

Vom 02. bis 04. Juni 2011 fand im 

oberbayrischen Inzell  der „7. Internationale 

Wettbewerb für Steirische (Diatonische) 

Harmonika“ statt. Mit Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern aus Deutschland, Italien, 

Slowenien, Holland und Österreich wurde 

diese Veranstaltung sogar zum größten 

europäischen Harmonika-Event 2011. Den 

teilnehmenden steirischen 

Harmonikaspielerinnen und –spielern wurden 

im Rahmen eines Konzertes des 

Schlossensembles Friedhofen und 

Jungmusikern aus der Mauterner 

Harmonikaklasse im wunderschönen Ambiente 

des Schlosses Friedhofen in St.Peter 

Freienstein Ehrenurkunden überreicht.  

Aus der Harmonikaklasse Gottfried Hubmann 

haben einige Schüler Spitzenplatzierungen 

erreicht:  

Weltmeisterklasse: 3. Platz Andreas Tatzl 

Senioren Weltmeisterklasse: 2. Platz Michael 

Pirolt, 3. Platz Christa Eisentopf. 

 

Brüderduell – zweiter Platz für Christoph 

Bracher beim steir. ORF-

Harmonikawettbewerb in Lannach am 

29.10.2011 

Der jüngste Teilnehmer des heurigen 

steirischen Harmonikawettbewerbes in 

Lannach  war der zwölfjährige Christoph 

Bracher aus St.Michael. Er belegte den 

hervorragenden zweiten Platz, sein Bruder 

Tobias den vierten Platz. Somit gelang es mir 

erstmalig, zwei Brüder an die Spitze dieses 

Bewerbes zu führen.  

 

Gottfried Hubmann 

 

 

 

 

 

Hauptschule Mautern 

Musik-Hauptschule Mautern: 

Für das Leben lernen wir… 

Neben den vielen musikalischen Erfolgen, mit 

denen die Musik-Hauptschule Mautern immer 

wieder aufhorchen lässt, unter anderem die 

Verleihung des Meistersinger – Gütesiegels im 

Vorjahr, geben auch die 4. Klassen mit einem 

umfassenden Projekt den Ton an. So  erhalten 

die 4. Klassen im heurigen Schuljahr 

praxisnahen Unterricht. Durch alternative 

Pflichtgegenstände werden die Jugendlichen 

auf ein verantwortungsbewusstes Leben 

vorbereitet und erhalten Einblick in 

wirtschaftliche, technische und politische 

Belange. Die Bereiche umfassen politische 

Bildung und Persönlichkeitsbildung mit dem 

Besuch des Europaparlamentes in Straßburg, 

des Landesgerichtes Leoben, der UNO City 

etc. Im Gegenstand Natur und Technik werden 

„Physik und Chemie im Alltag“ und 

„Fahrzeug- und Instrumentenbau“ sehr 

anschaulich unterrichtet. Wirtschaft und Recht 

bereichert die kulinarische Gesamtsituation der 

ganzen Schule mit dem köstlichen Schulbuffet, 

wobei den Schülern die „Gründung einer 

Firma“ und das Thema „Konsumentenschutz“ 

nahe gebracht werden. Exkursionen und 

zusätzliche Praxistage runden das Programm 

ab und geben Einblick in Arbeitsabläufe. 

Das Ziel unseres Schulbuffets ist, ein 

gesundheitsförderliches Speisen-  und 

Getränkeangebot für unsere Schülerinnen und 

Schüler anzubieten. 

Unser Angebot nimmt neben 

ernährungsphysiologischen und 

lebensmittelsicherheitsrelevanten Kriterien 

auch auf FRISCHE, VIELFALT und 

ÖKOLOGISCHE ASPEKTE ( Saisonalität, 

Regionalität) sowie auf die Vorlieben der 

Kinder Rücksicht.  

Herzlichen Dank an: 

Selbstgebackenes Brot, Käse – Familie 

Mikusch, Bio Joghurt – Familie Lerchbaum, 

Schinken – Familie Mitteregger, Fisch – 

Fischzucht Igler, Fruchtsäfte – Eltern und 

Großeltern der Schüler, selbstgemachte 
Aufstriche – Schüler der 4. Klassen, Nah und 

Frisch Wechselberger Kammern, Faire Trade 

Produkte… 

Der Reinerlös wird für unsere Fahrt nach 

Straßburg ins EU Parlament verwendet. 
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AUS DEM STANDESAMT 

 

Nachträglich gratulieren wir herzlichst: 
 

zum Geburtstag: 
 

50er        60er 
Frau Gudrun Forthofer     Frau Veronika Müller 

Herrn Gerhard Wohlmuther-Ebenschweiger 

Frau Barbara Gruber 
 

70er        75er   
Frau Maria Brandner      Frau Herta Gruber 

Frau Erika Schwarz      Herrn Othmar Fink 

Herrn Ehrenfried Brandner     Herrn Franz Zach sen. 

Frau Ingrid Leitner      Frau Theresia Rainer 
 

80er        85er 
Frau Ingeborg Wohlmuther     Frau Adelinde Ronner 

Herrn Rudolf Vorlen      Frau Hemma Ortner 

        Frau Stefanie Schranz 

älter als 85 

Frau Hildegard Brunner (89)     zur Eheschließung: 
Frau Johanna Pretterhofer (88)    Fam. Marc u. Manuela Landl 

Herrn Simon Punkiw (89) 

Frau Wilfriede Hufnagel (86) 

Frau Thekla Reitbauer (90)     zur goldenen Hochzeit: 

Herrn Franz Kleewein (88)     Fam. Anton u. Waltraud Hussauf 

Frau Stefanie Schrabacher (92)    Fam. Hubert u. Brigitta Gruber  

 

 

 

 

…und sagen unserer jüngsten Gemeindebürgerin 

     ein herzliches Willkommen …. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fam. Siegfried Berner u. Jennifer Ronner  

mit Greta Christine 
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Aus unserem Vereinsleben 
Pensionistenverband 

Ortsgruppe Wald 

Liebe Walderinnen und Walder! 

Wieder geht ein Jahr dem Ende zu und wir 

können auf ein arbeitsreiches Jahr 

zurückblicken. 

Wir führten 16 Veranstaltungen mit insgesamt  

470 Teilnehmern durch, davon vier Ausflüge, 

einen Seniorenfaschingsball, eine 

Jahresabschlussfeier, Wanderungen, 

Pensionistennachmittage und 

Eisstockschießen. 

Durch die Initiative von Norbert Ortner 

konnten wir im Juni einen  Grillnachmittag auf 

seinem Anwesen durchführen und er 

organisierte auch das Konzert mit dem MV 

Wald. Ich möchte mich bei ihm noch sehr 

herzlich für sein Engagement bedanken. Von 

den Einnahmen wurden €  400,-- an die 

Jugendfeuerwehr Wald am Schoberpaß 

gespendet.  

Das Jahr wird mit der Jahresabschlussfeier am 

Freitag, dem 30.12.2011, mit Beginn um 14.00 

Uhr, im GH Fink ausklingen, zu der wir alle 

Walderinnen und Walder sehr herzlich 

einladen. 

Auch für das kommende Jahr 2012 sind 

wiederum verschiedene Veranstaltungen 

vorgesehen. Die Termine werden rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

Ich möchte mich bei allen freiwilligen Helfern, 

die uns das ganze Jahr über immer hilfreich zur 

Seite standen und hoffentlich weiter stehen, 

recht herzlich bedanken. Ebenso bei Norbert 

Ortner für die Veröffentlichung im WAS-TV. 

Vielleicht möchten auch Sie einige nette 

Stunden mit uns verbringen unter dem Motto 
 

„GEMEINSAM  -  NICHT EINSAM“. 
 

Wir würden uns sehr freuen, Sie als neues 

Mitglied bei uns begrüßen zu dürfen. 

Wenn Sie Interesse haben, unsere Funktionäre 

stehen Ihnen gerne zur Verfügung! 
 

Der Vorstand des Pensionistenverbandes Wald 

am Schoberpaß wünscht allen Walderinnen 

und Waldern, Mitgliedern und Gönnern 

ein 

BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST  

2011 sowie ein 

GESUNDES und GLÜCKLICHES JAHR 

2012 
   

Der Obmann:  Der Schriftführer: 

Hubert Percht eh.  Elfriede Wascher eh.

      

 

 

Freiwillige Feuerwehr 
Geschätzte Bevölkerung von Wald am 

Schoberpaß! 

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und es 

wird Zeit Bilanz zu ziehen! In den folgenden 

Zeilen werden wir Sie über die freiwilligen 

Arbeitsstunden, welche die Kameraden der FF 

Wald im vergangen Jahr geleistet haben, 

informieren. 

Am 14. August des vergangenen Jahres hat die 

FF Wald nach langer Pause wieder einen 

Fetzenmarkt organisiert. 

Gesammelt wurde von der Feuerwehr alles, 

was noch brauchbar war und von den Besitzern 

nicht mehr benötigt wurde. So waren wir  nicht 

wenig erstaunt, dass fast die gesamte 

Veranstaltungshalle im Fuhrhof mit teils 

angelieferten und abgeholten Utensilien gefüllt 

war. Bei herrlichem Wetter konnten wir sehr 

viele Gäste aus nah und fern begrüßen. Bei 

Musik und bester Laune wurde bis in die 

Abendstunden gemütlich beisammengesessen. 

Ein aufrichtiger Dank gilt allen Personen, die 

zum Gelingen dieses tollen Festes beigetragen 

haben.  

Im Zuge dieser Veranstaltung fand auch das 

traditionelle Umschneiden des Maibaumes 

statt. Wir dürfen uns an dieser Stelle noch 

einmal ganz herzlich bei der Familie 

Kohlbacher Hermann für ihre großzügige 

Spende bedanken. 

Ein aufrichtiger Dank ergeht auch an den 

Pensionistenverband von Wald am 

Schoberpaß. Die Feuerwehrjugend darf sich 

über eine namhafte Spende freuen. Investiert 

wurde diese in Ausrüstungs- und 

Bekleidungsgegenstände, die für die Jugend 

natürlich auch immer erforderlich sind. 
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Aber auch die Übungen und Einsätze waren 

wieder ein fixer Bestandteil im 

Aufgabenbereich der Feuerwehr! In 

zahlreichen Stunden wurden die Kameraden 

der FF Wald zum Beispiel in der Bedienung 

und Handhabung unserer zahlreichen  

Gerätschaften  geschult, um im Einsatzfall 

rasch handeln zu können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch wurde die Zusammenarbeit der einzelnen 

Wehren in unserem Abschnitt abermals beübt. 

Im Umspannwerk in Madstein wurde ein 

Brand simuliert und alle 80 Mann der 

anwesenden Einsatzkräfte meisterten ihre 

geforderten Aufgaben mit Bravour. 

Bei mehreren Einsätzen auf der A9 und der B 

113 konnte zahlreichen Personen in Not 

geholfen werden. Glücklicherweise kamen 

dabei keine Personen zu Schaden und die 

eingesetzten Kräfte konnten meist rasch wieder 

einrücken. 

Eine besondere Herausforderung war der 

Hilfseinsatz in Oberwölz. Einen ganzen Tag 

ihrer Freizeit investierten unsere 

Feuerwehrmänner gemeinsam mit ca. 100 

weiteren, um bei den Aufräumungsarbeiten 

nach den schweren Überschwemmungen zu 

helfen. Der herzliche und aufrichtige Dank der 

leidgeprüften Bevölkerung war wohl der 

größte Lohn für diesen Einsatz! 

Gestatten Sie uns abschließend einen kurzen 

Blick in die Zukunft: 

Erstmals seit vielen Jahren wird die FF 

Wald wieder einen Feuerwehrball 

veranstalten! 

 

Der Termin ist der 07.01.2012. Die 

Kameraden der FF Wald freuen sich schon 

sehr auf Ihren Besuch! 

 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr 

dankt allen Kameraden für die vielen 

geleisteten Stunden und besonders ihren 

Familien für das entgegengebrachte 

Verständnis und wünscht ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und viel Glück für das 

kommende Jahr.  

 

Gut Heil wünscht das Kommando der 

Freiwilligen Feuerwehr Wald am Schoberpaß 

 

Kameradschaftsbund 

Herr Hermann Haberl trat als Obmann des 

Kameradschaftsbundes zurück und am 23. 

Oktober 2011 wurde Herr Hermann Rainer als 

kooptierender Obmann mit einstimmiger 

Mehrheit vom Ausschuss des 

Kameradschaftsbundes gewählt.  

Am 17.02.2012 findet wieder der ÖKB-

Bezirkscup als Abendveranstaltung bei den 

Sonnbergliften in Wald am Schoberpaß statt. 

Weitere Informationen werden noch bekannt 

gegeben. 

Am 21. Jänner 2012 findet das 

Eisstockschießen „Kameraden gegen 

Jedermann“ am Walder See statt. 

Ab 2012 möchten wir einen 

Kameradschaftsbundstammtisch jeweils am 

ersten Freitag im Monat ab 19.00 Uhr  im 

Gasthof Leitner einführen. Alle interessierten 

Kameradinnen und Kameraden sind dazu 

herzlich eingeladen. 

Der Termin für die Jahreshauptversammlung 

wird noch im WAS-TV bekannt gegeben. 

Der Kameradschaftsbund Wald bittet wieder 

um vollste Unterstützung und Mitarbeit im 

Jahr 2012. 

Wir wünschen allen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und Gesundheit für 2012 ! 

 

Der Obmann Hermann Rainer und sein 

Ausschuss 

 

Nordic-Walking-Zentrum 

Wie schon in den vergangenen Jahren habe ich 

auch wieder Termine für die Almwanderungen 

2012 bereitgestellt und würde mich freuen, Sie 

auch im nächsten Jahr bei der einen oder 

anderen Wanderung begrüßen zu dürfen. 

Im kommenden Jahr wird die Fa. Giga-Sport 

eine geführte Nordic-Walking-Wanderung für 

auswärtige Nordic-Walking-Begeisterte in 

Wald am Schoberpaß organisieren. 

Um auch in Zukunft „Nordic-Walking“ in 

Wald am Schoberpaß entsprechend anbieten zu 

können, lade ich jeden Interessierten ein, aktiv 

am Programm unseres Zentrums mitzuarbeiten 

und bitte Sie, falls Sie Interesse haben, sich 

unter der e-mail-Adresse 

friedebert.groeschl@mails.at, der Tel.Nr. 

03834/452 oder bei der Gemeinde Wald zu 

melden. 

Abschließend darf ich noch allen 

WalderInnen und allen Gästen ein schönes 

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 

2012 wünschen. 

mailto:friedebert.groeschl@mails.at
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Kultur- und Jugendreferat 

 

Die diesjährige Ferienwoche stand unter dem 

Motto  „Spiel – Spaß  und gute Laune“. 

Und das wurde auch dringend benötigt, denn 

mit Regen und nicht gerade 

Sommertemperaturen starteten wir am Montag. 

Die Feuerwehr – wie jedes Jahr – ein toller 

Anfang unserer Ferienwoche für alle Kinder. 

Ob Spritzübungen oder die Ausfahrt mit dem 

Tankwagen -  was gibt es noch Schöneres ! 

Reitbauer Markus, Haberl Armin und 

Strebinger Johann waren unsere FF-

Betreuungsmänner.  

Sport: Mit unseren zwei Fußballdamen Birgit 

Mitter und Julia Planitzer wurden verschiedene 

sportliche Tätigkeiten geübt, verschiedene 

Ballspiele geprobt und was stellte sich heraus?  

Der Fußballnachwuchs klopft schon an.  

Bei einer Wanderung mit Herrn BGM 

Schrabacher wurde folgende Frage gestellt: 

Wie funktioniert die WAS-TV Anlage? Unser 

WAS-TV Chef  Ortner Norbert erklärte den 

Schirm und die Antennenanlage und 

beantwortete viele Fragen. 

Nach 3 Tagen Regen, kühl, Regen, kam 

endlich die Sonne. 

Die Zufahrt zur Feuerwehr wurde mit toller 

Straßenmalerei neu gestaltet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch einige Mütter waren sehr kreativ und so 

wurden Kapperl oder T-Shirts bemalt. 

Aufgelockert wurde der Vormittag durch 

lustige Spiele mit Katrin und Roswitha. 

Die Woche endete mit einem 

Hindernisparcours und einer kleinen 

Abschlussfeier am Spielplatz. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Fußballspiel kamen vor allem die 

Erwachsenen sehr zum Schwitzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke an alle die mitgeholfen haben ! 
 

Krampusspiel: 
Das Krampusspiel mit der Krampusrunde 

Grieshof und der Metus-Pass war ein toller 

Erfolg. 

Von den finsteren Gesellen bekam doch so 

mancher die Rute zu spüren. Warum wohl?  

Wissen die Krampusse doch mehr oder haben 

sie nicht richtig durch ihre Krampusaugen 

gesehen und so auch Brave erwischt? Gott sei 

Dank es ist vorbei, wir haben sie wieder bis 

zum nächsten Jahr in die Hölle geschickt. 
 

Danke an alle,  die mitgeholfen haben und 

auch an alle, die unsere Veranstaltungen  

immer besuchen. 
 

Wir wünschen Frohe Weihnachten und ein 

erfolgreiches Jahr 2012. 
 

Für das Kulturreferat:  

Vzbgm. Roswitha Landl 
 

Für das Jugendreferat: 

GR Ingo Landl 

 

SV-Union Wald/Sch. 

Auch diesmal möchten wir die 

Gemeindezeitung nutzen, um Ihnen einen 

Leistungsbericht der letzten Monate geben zu 

können. 

Die Kampfmannschaft der Sektion Fußball 

konnte in der Herbstsaison den hervorragenden 

4. Rang erzielen. Hier gilt ein besonderer Dank 

dem Trainerteam Obersteiner Dieter sen. und 

Klingsbigl Kurt für die unentgeltliche 

Tätigkeit. Der laufende Betrieb konnte mit 

einigen zusätzlichen Frühschoppen sowie 

kleineren Veranstaltungen finanziert werden. 

Ein Dank gilt auch dem Sektionsleiter Landl 

Marc und seinem Team für die investierten 

Stunden. Ebenfalls möchten wir uns bei Herrn 

Strebinger Johann für seine unentgeltliche 

Tätigkeit als Platzwart herzlich bedanken. 
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Unsere Damen-Hobbymannschaft hat in der 

Herbstsaison den sensationellen 1. Rang mit 4 

Punkten Vorsprung vor Gröbming und Selzthal 

erreicht (gesamt 7 Mannschaften). Nun gilt es, 

diese hervorragende Platzierung auch über das 

Frühjahr zu bringen. Wir gratulieren Hussauf 

Edeltraud und ihrem Team zur erbrachten 

Leistung. 

 
Das Ergebnis der Dorfmeisterschaften 2011 

der Sektion Stockschützen haben wir bereits in 

der Sommerzeitung präsentiert. Über den 

Sommer wurde wieder fleißig gearbeitet, 

unzählige Stunden wurden freiwillig für die 

Errichtung eines Zubaues investiert und stellen 

die Räumlichkeiten nun ideale Möglichkeiten 

für die Sektion dar. Weiters haben die 

Stockschützen an 34 Turnieren teilgenommen, 

1 Einladungsturnier sowie einen 

Vergleichskampf selbst abgewickelt. Auch an 

dieser Stelle sei ein herzliches Dankeschön an 

Sektionsleiter Rieger Robert und sein Team 

gerichtet. 

In der Sektion Tennis ist leider ein sehr 

geringes Interesse festzustellen. Es war im Juni 

und Juli wirklich schlechtes Wetter, sodass 

auch die Begeisterung in den nächsten 

Monaten nicht mehr gegeben war. Ein 

Vergleichskampf wurde gegen ESV Leoben 

durchgeführt, danke Hr. Pirker Heik für die 

Organisation. Wir hoffen doch, dass in den 

nächsten Jahren die Begeisterung für diesen 

schönen Sport wieder geweckt werden kann. 
Ein Danke auch an Fam. Helga und August 

Percht für die Pflege der Anlage. 

Im Bereich Wintersport können wir berichten, 

dass für die kommende Saison bereits 6 

Rennen fix sind. In diesem Winter werden wir 

die Bezirksmeisterschaften der Feuerwehren 

sowie der Musikvereine abwickeln. Der 

Ortsschitag wird am 15. Jänner 2012 

stattfinden, wir hoffen wiederum auf ein 

großes Teilnehmerfeld. 

Für die Sektion Langlauf können wir 

berichten, dass das Loipenspurgerät über die 

Sommer- bzw. Herbstmonate generalüberholt 

wurde. 

Bezüglich der Loipenführung müssen wir 

Ihnen leider berichten, dass diesen Winter 

nicht nach Vorwald gespurt werden darf.  

Dies einerseits aufgrund anderer 

Anschauungen des Herrn Schneeberger 

Siegfried jun. in Bezug auf Gemeindethemen 

und andererseits aufgrund einer schriftlichen 

Untersagung der Loipenführung durch Herrn 

Bernhart Lukas. 

Leider sehen wir uns als Sportverein im 

Bereich der Loipe immer wieder mit 

Gemeindethemen konfrontiert. Die Tätigkeit 

des Hr. Schrabacher Hans als Bürgermeister 

wird in vielen Fällen nicht von seiner Tätigkeit 

als Sektionsleiter (Langlauf) getrennt. Das 

Bestreben des Sportvereines, der Bevölkerung 

und den Gästen eine ausgezeichnete 

Langlaufloipe anbieten zu können, wird immer 

schwieriger. 

Ein Dank gilt jedoch allen anderen 

Grundbesitzern für die Benützung der 

Grundstücke im Bereich der Loipenführung. 

Weiters gilt unser Dank auch den Sponsoren 

des Langlaufbetriebes, ohne zusätzliches Geld 

wäre der Langlaufbetrieb nicht mehr möglich. 

Abschließend möchten wir uns im Namen des 

Vorstandes herzlichst bei allen Sektionsleitern, 

„Aktiven des Sportvereines“, Gönnern sowie 

freiwilligen Helfern bedanken, wünschen 

Ihnen, liebe Walderinnen und Walder, 

fröhliche Weihnachten sowie ein gesundes und 

sportliches Jahr 2012. 

 
Obmann Raffl Hans-Peter 

Kassier Mitter Sonja 

Schriftführer Rothleitner Robert 

 

Musikverein Wald/Sch. 

Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung darf 

ich nochmals einen kurzen Rückblick über die 

letzten Monate bringen. 

Gratulationen 

Im Mai durften wir unserem Musikerkollegen 
Hussauf Anton zu seinem 75er ein Ständchen 

spielen. Lieber Anton, an dieser Stelle 

nochmals alles Gute, viel Gesundheit und 

weiterhin noch viel Motivation für den 

Musikverein. 

Ebenfalls gratulierten wir im Mai unserem 
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Ehrenobmann Gruber Reinhold zu seinem 

80er. Auch Dir, lieber Reinhold, herzlichen 

Dank für Deine Leistungen zum Wohle des 

Musikvereines und weiterhin viel Gesundheit. 

 

Im heurigen Jahr durften wir mit Percht Birgit 

und Christoph am 13. August eine wirklich 

schöne „Musikerhochzeit“ feiern, wir 

gratulieren Euch nochmals und hoffen, Euch 

eine Freude gemacht zu haben. 

  
 
Nachwuchsarbeit 

Am 09. September hatte ich als Obmann 

gemeinsam mit Kapellmeister Percht Manfred 

und Jugendreferentin Percht Nina die Ehre 

neun Kindern aus Wald am Schoberpaß ein 

Instrument, das sie in der Musikschule 

Liesingtal erlernen werden, zu übergeben: 
 

Trompete: Fina Viktoria, Hübler Isabelle, 

                   Heinzel Pia 

Zugposaune: Forthofer Lisa, Heinzel Kea 

Waldhorn: Hubner Julian 

Bariton: Heinzel Samuel 

Kleine Trommel:  Gröschl Jonas und  

                               Heinzel Tyrell 

Auf diesem Wege wünschen wir Euch 

nochmals viel Spaß, Ehrgeiz und 

Durchhaltevermögen. Wir würden uns freuen, 

Euch bald in unseren Verein aufnehmen zu 

können. 

 
Jugendlager 

Auch im heurigen Jahr haben wieder 

Jungmusiker unseres Vereines am 

Bezirksjugendlager teilgenommen. Mit 
Konzerten in Kalwang, Leoben und Eisenerz 

konnten sie das Erlernte präsentieren, das 

Ergebnis konnte sich wirklich sehen lassen. 

Hussauf Anna und Laura, Knabl Simone und Tatjana, 
 

Bezirksmusikertreffen 

Am 17. Sept.  nahmen wir wiederum am 

diesjährigen Bezirksmusikertreffen in Leoben 

teil. Auch diesmal haben wir uns bei der 

Marschmusikwertung angemeldet und konnten 

in der Stufe B einen „Ausgezeichneten Erfolg“ 

erreichen. Ich nütze nochmals die Gelegenheit, 

mich bei allen MusikerkollegenInnen sowie 

beim Stabführer Rothleitner Robert für den 

Einsatz zu bedanken. 

Jahresabschlusskonzert 

Wie jedes Jahr war auch das heurige 

Jahresabschlusskonzert unsere größte 

musikalische Herausforderung. Wir konnten 

unser Publikum wiederum mit einem  bunt 

gestreuten Programm begeistern.  Ein großes 

Dankeschön gilt meinen 

MusikerkollegenInnen  für den Probenfleiß  

während der Vorbereitungszeit, jedoch wäre 

dieser Erfolg nicht ohne die großartige 

Einsatzbereitschaft unseres Kapellmeisters 

möglich, ein besonderer Dank gilt auch Dir, 

lieber Manfred. Ebenfalls vielen Dank lieber 

Ortner Norbert für die Mithilfe bei den 

Präsentationen auf der Leinwand. 

Ein Höhepunkt unseres Konzertabends war die 

Ehrung von Wolfgang Brandner. In der letzten 

Ausschusssitzung  wurde der einstimmige 

Beschluss zur Ernennung zum Ehrenobmann 

gefasst, die Urkunde durften wir beim Konzert 

übergeben.  An dieser Stelle darf ich nochmals 

ein großes DANKESCHÖN für Deine 24-

jährige Obmanntätigkeit  und die unzähligen 

Leistungen sagen. 

 
Weiters durfte ich bei diesem Konzert die 
Aufstockung auf 4 Marketenderinnen und 

deren Neueinkleidung verkünden. Gröschl 

Gabriele, Percht Birgit, Tiffner Maria und 

Gröschl Maria wurden über Sponsoring der 
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Firmen Raiffeisenbank Liesingtal, HDG 

Installationstechnik, Peter Müller GmbH & 

CoKG und des Landwirtes Ing. Haberl Heinz 

neu eingekleidet. Außerdem hat das 

Holzschlägerungsunternehmen Hußauf 

Günther ein neues Schnapsfasserl gesponsert. 

Vielen Dank an alle Sponsoren für die 

großzügige Unterstützung. 

 
 (Prok. Schober Hans, Hußauf Günther, Ing. Haberl Heinz, 
entsch. waren  Ing.  Mehsner Andrea und Müller Peter jun.) 

 

Ebenfalls bekamen wir unsere Konzertstücke 

von  

Gasthof Fink Gerlinde, Café Pub Eva, Knabl 

Bau GmbH, Baron Holleuffer Eschwin, 

HAARtelier Gröschl Gabriele, Sonnberglifte-

Leitner Mario, Scherer Andrea, Holzhandel 

Hussauf Erich und Alpengasthof Jansenberger 

gesponsert. Auch hierfür möchte ich mich 

nochmals bedanken. 

Winterfest 2012 

Am 11. Februar wird der Musikverein 

Wald/Sch. das Bezirksmusikerrennen 

veranstalten.  Wir werden an diesem Tag ein 

„Winterfest“  in der Veranstaltungshalle des 

Fuhrhofes organisieren. Damit der 

Gemütlichkeit nichts im Wege steht, wird die 

Veranstaltungshalle beheizt. 

Das Programm: 

13.00 Uhr Start Bezirksmusikerrennen 

16.30 Uhr Unterhaltung mit der  

 Blaskap.  TRIWANKA 

17.30 Uhr Siegerehrung  

 anschließend wieder 

 Blaskap.  TRIWANKA 

20.00 Uhr Verlosung aus den  

 „Vereins-Gutscheinheften“ 

 der Fa. JULARO 

21.00Uhr Tanzmusik mit 

         „Hammerstark“ 

 und Barbetrieb mit  

           „DJ Gallers“ 
 

Ich lade Sie heute schon recht herzlich zu 

dieser Veranstaltung ein und freue mich auf Ihr 

Kommen. 

Ich möchte aber auch die Gelegenheit noch 

nutzen und mich bei Klingsbigl Kurt 

bedanken, denn durch den Verkauf der 

„Vereinsgutscheinhefte“ haben wir auch die 

Möglichkeit, etwas für unsere Vereinskasse zu 

tun. 

Im Namen des Musikvereines wünsche ich 

allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gesundes und glückliches Jahr 2012. 
 

Obmann Roman Rothleitner 

 

Schützenrunde 

Liebe Walderinnen und Walder ! 

Seit dem 2. Dezember ist die Schießsaison 

2011/2012  wieder eröffnet. 

Wir waren auch in diesem Jahr nicht untätig 

und haben unsere ohnehin schon sehr moderne 

Anlage wieder auf den neuesten Stand 

gebracht. Es ergeben sich dadurch wieder sehr 

interessante  Möglichkeiten, einen geselligen, 

aber auch  spannenden Schießabend in 

unserem Schützenlokal zu verbringen. Es ist 

Jedermann eingeladen, sich im Schießsport zu 

versuchen. Wir würden uns freuen, Sie an 

einem unserer Freitagabende (ab 19h) 

begrüßen zu dürfen. Wie immer gibt es die 

Möglichkeit für diverse Vereine oder Firmen 

(nach terminlicher Absprache) 

Schießveranstaltungen durchzuführen. 

Die Schützenrunde Wald wünscht Ihnen ein 

gesegnetes  Weihnachtsfest und ein gesundes, 

sorgenfreies Jahr 2012! 

 

Schützenheil! 

OSM Heinz Jansenberger 

 

Tourismusverband  
 Palten-Liesing Erlebnistäler 

Jahresrückblick 

Ein arbeitsreiches  Jahr geht nun langsam zu 

Ende und ich nütze dieses Medium, um einen 

kurzen Rückblick zu halten. 

Noch im Frühjahr haben wir unseren 

Imagefolder  „Wunderbar, wanderbar  die 

Täler der Palten  und Liesing“  fertig 

gestellt. Gemeinsam mit unserer neuen 

Werbeunterlage haben wir auch ein 

Beherbergungsverzeichnis erstellen lassen. 

Für die Ausarbeitung beider Unterlagen haben 

wir sehr viel Zeit investiert. 

Ich bin der Meinung, dass die neuen 

Werbefolder auch wirklich gelungen sind. 

Falls jemand einige Exemplare für Bekannte 

und Freunde benötigt, bitte  ich Sie um ein 

kurzes mail an info@erlebnistaeler.at  oder Sie 

rufen mich unter der Telefonnummer  0676/ 

700 98 55 an. 

Sehr eifrig wird auch an den Erlebniswegen 

gearbeitet. Die Aufbereitungsarbeiten  müssen 

bis  Mai 2012 fertig gestellt werden. Sämtliche 

Marketingkosten  (Einstiegstafel, Wanderkarte 

mailto:info@erlebnistaeler.at
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usw. ) werden vom Regionalverband Palten 

Liesing übernommen. Lediglich für die 

Errichtung der Wege müssen die Gemeinden 

einen Beitrag leisten. 

Wie bereits berichtet, ist das Projekt 

Erlebniswege ein Leaderprojekt und wird mit 

43 %  von der EU gefördert. 

Ich freue mich schon auf die Eröffnung der 

Wege und hoffe, dass  Sie von der 

Bevölkerung und unseren Gästen gut 

angenommen werden. 

Neben vielen Sitzungen und Besprechungen 

waren wir auch beim Stadt-Land-Fest in 

Leoben und beim Herbstfest der Firma Leiner 

in Salzburg mit unseren neuen Foldern 

vertreten. Ein herzlicher Dank gilt den 

Teilnehmern an beiden Veranstaltungen. 

Zurzeit sind wir sehr stark  mit den 

„Rastlandtafeln“ auf der Pyhrn-Autobahn A9 

beschäftigt. In Zukunft müssen wir laut 

ASFINAG pro Tafel und Jahr € 800,-- an 

Gebühren  bezahlen. Gesamt hätten wir pro 

Jahr einen Betrag von € 8.000,-- zu leisten, 

was wir uns bei einem Budget von rund € 

30.000,-- nicht leisten können. Wir werden alle 

Rechtsmittel ausschöpfen, um trotzdem noch 

ein gutes Ergebnis erzielen zu können. 

Trotz der Kürze dieses Berichtes möchte ich 

noch anmerken, dass im Tourismusverband 

sehr viel Arbeit zu leisten ist. Eifrige 

Mitarbeiter in der Kommission und Freiwillige 

in den jeweiligen Gemeinden helfen, um die 

Region „Palten-Liesing“ präsentieren zu 

können. Ich bedanke mich bei allen Helfern für 

die geleistete Arbeit. 

Für das Jahr 2012 haben wir uns wieder viel 

vorgenommen. Wir hoffen, mit all unseren 

Aktivitäten eine positive Stimmung in der 

Bevölkerung  für die Erlebnistäler Palten 

Liesing  erreichen zu können. 

Vielleicht haben auch Sie Wünsche oder 

konstruktive Kritik, dann senden Sie uns ein 

mail oder rufen Sie uns einfach an, wir sind für 

jede Anregung dankbar. 

 

Ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes 

Jahr 2012 wünscht Ihnen Hannelore Wölfler, 

Vorsitzende des Tourismusverbandes Palten -

Liesing Erlebnistäler 

 

 


